
   
 
 

 
 
 
 

 

DER ASK GREIFT NACH  DEM TITEL 
 

 
 
Sieg im Bezirksderby. Michael „McMorli“ Mayr avancierte für den ASK Bau Pöchhacker Ybbs beim Derby gegen Melk 
zum Matchwinner. Mit einem traumhaften Hechtkopfball sorgte er in der 60. Minute für die Vorentscheidung, nachdem 
Franz Willatschek bereits in Minute zwei die Führung der Hausherren ebenfalls per Kopf erzielt hatte. 
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ZWEI PUNKTE VORSPRUNG FÜR DEN ASK
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ASK YBBS 25 17 3 5 52 19 54 
2. GREIN 25 16 4 5 49 25 52 
3. MELK 25 14 4 7 46 30 46 
4. KILB 25 13 5 7 54 36 44 
5. ROHRBACH 26 13 5 8 43 30 44 
6. KARLSTETTEN 25 12 5 8 47 45 41 
7. KEMATEN 26 9 9 8 41 37 36 
8. MAUER 25 10 5 10 41 33 35 
9. NEULENGBACH 25 9 4 12 38 44 31 
10. BLINDENMARKT 25 7 5 13 30 40 26 
11. MARKERSDORF 25 8 2 15 32 46 26 
12. WINKLARN 25 6 7 12 28 45 25 
13. WILHELMSBURG 25 5 3 17 30 80 18 
14. LOOSDORF 25 4 5 16 28 50 17 

 

TABELLE  U23 GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ROHRBACH 26 17 8 1 94 35 58 
2. KARLSTETTEN 25 14 8 3 57 24 50 
3. KILB 25 12 7 6 61 35 41 
4. MARKERSDORF 25 12 6 7 54 42 41 
5. MELK 25 11 8 6 68 43 38 
6. GREIN 25 12 2 11 57 40 36 
7. ASK YBBS 25 8 8 9 52 47 29 
8. LOOSDORF 25 9 3 13 37 67 28 
9. NEULENGBACH 25 7 8 10 38 65 27 
10. BLINDENMARKT 24 7 7 10 34 31 25 
11. KEMATEN 26 7 3 16 46 65 24 
12. WINKLARN 25 7 6 12 36 59 23 
13. WILHELMSBURG 24 5 6 13 37 76 19 
14. MAUER 25 3 8 14 20 62 12 

 

 
Ergebnisse 25. Runde: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Melk 2:1 
(U23: 1:1), Blindenmarkt – Kilb 4:0 (U23: 0:2), Neulengbach – 
Karlstetten 1:3 (U23: 2:1), Rohrbach – Mauer 2:0 (5:0), Grein – Winklarn 
1:2 (U23: 0:1), Loosdorf – Markersdorf 0:3 (0:1), Wilhelmsburg – 
Kematen 1:5 (U23: 1:1). 
 
Ergebnis 26. Runde: Kematen – Rohrbach 1:1 (U23: 1:2). 
 
Vorschau 26. Runde: Donnerstag, 11. Juni, 17.30 Uhr: Melk – Neulengbach. Freitag, 12. Juni, 19.30 Uhr: Kilb – 
Wilhelmsburg. Samstag, 13. Juni, 17.30 Uhr: Mauer – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: Günther Kröpfl; 
Edgar Gratzl, Manuel Raaber), Markersdorf – Grein, Karlstetten – Loodsdorf, Winklarn – Blindenmarkt. 
 
 

SPIEL-VORSCHAU 
 

Dass das Spiel des ASK Bau Pöchhacker Ybbs in Mauer das 
große Endspiel um die Meisterschaftskrone in der Gebietsliga 
West werden würde, hätte sich vor 25 Runden wohl keiner 
gedacht - am wenigsten die Ybbser selbst. Aber so ist Fußball. 
Dank einer kompakten und taktisch klugen 
Mannschaftsleistung über die ganze Saison hindurch steht der 
ASK eine Runde vor Schluss an der Tabellenspitze und will 
sich diesen Platz nicht mehr nehmen lassen. Allerdings wissen 
die Ybbser, dass die Partie in Mauer noch lange nicht 
gewonnen ist. Denn die Mauringer haben auf eigener Anlage 
schon Grein (1:1), Melk (5:1) und Rohrbach (5:1) straucheln 
lassen und werden sich auch gegen Ybbs mit allen Mitteln 
dagegen stemmen. Ybbs vertraut aber auf seine Tugenden, die 
Rückkehr von Goalgetter Manuel Rosenegger und das 
Publikum im Rücken. Denn das Spiel in Mauer sollte für den 
ASK zu einem "Heimspiel" werden. Die Ybbser Fans begleiten 
ihre Mannschaft nicht nur mit Privat-Pkws sondern auch mit 
einem oder zwei Fanbussen nach Mauer. 
 
Apropos Fanbus: Noch sind Plätze frei - bitte um 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 10 Uhr, per SMS oder 
telefonisch unter 0664/2401802 mit Angabe von Namen 
und Personenanzahl. Abfahrt Fanbus: 16 Uhr beim 
Fußballplatz in Ybbs. Kosten: 15 Euro. 
 
Im Anschluss an das Spiel in Mauer lädt der ASK Spieler und 
Fans zur Saisonabschlussfeier in die ASK-Hütte. 

SPONSORING 
 
 

 
Das Derby-Heimspiel gegen Melk, wurde 
präsentiert vom Gasthof zur Alm (Peter 
Schrittesser). Den Matchball spendete 
Michaela Mayer vom Ybbser Friseur-Salon 
Mayer. ASK-Kapitän Mario Schmid und ASK-
Obmann Christian Eplinger bedankten sich für 
das Matchsponsoring. 
 
 



 

2:1-SIEG DANK KOMPAKTER LEISTUNG 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – 
SC MELK 2:1 (1:0). 
 
Bericht von Raimund Bauer aus der NÖN Melker Zeitung: 
 
Gelingt den Donaustädtern der große Coup mit dem Durchmarsch in die 
2. Landesliga West? Nach dem Spiel gegen Melk scheint die 
Wahrscheinlichkeit auf den Meistertitel sehr hoch. Nachdem Grein in 
Winklarn verloren hat, liegt Ybbs zwei Punkte vor Grein auf dem ersten 
Platz. 
 
Dabei legte Ybbs einen perfekten Start gegen Melk hin. Nicht einmal 
zwei Minuten waren gespielt als Franz Willatschek am kurzen Pfosten 
nach einer Cornerhereingabe von Christian Haabs zur Stelle war. Der 
Innenverteidiger bezwang Schlussmann Richard Scheidl. Die nächste 
gefährliche Aktion resultierte wieder aus einem Eckball. Doch 
Christoph Stibl konnte den Ball nicht genug Richtung geben. Danach 
verhielten sich die Hausherren wie eine italienische Fußballmannschaft 
und versuchte sich im Catenaccio. 

 

Patrick Bruckner musste einiges aushalten im 
Derby gegen Melk.                             Foto: Bauer 

Die Melker Löwen hatten zwar mehr Ballbesitz, die erste zwingende Gelegenheit erspielten sich die Gäste in der 34. 
Minute. Ein Lupfer von Szabolcs Sido wurde von Matthias Pils zur Ecke geklärt.
Aus der darauf folgenden Ecke blockte die Ybbser Hintermannschaft einen Schuss von Andreas Lagler. Kurz vor dem 
Wechsel verhinderte Richard Scheidl das 2:0 von Markus Haubenberger. Im zweiten Abschnitt schürten die 
Bezirkshauptstädter die Hausherren gehörig in die eigene Hälfte ein. Innerhalb von fünf Minuten prüfte Franck Matondo 
Matthias Pils zwei Mal. Nach einem harten Zusammenstoß zwischen Patrick Bruckner und Michael Malek , wobei sich 
Ersterer eine Gehirnerschütterung zuzog, folgte das 2:0. Christoph Stibl brachte den Ball von der Mittelauflage weit nach 
vor. Die Melker Defensivabteilung war sich nicht einig und Michael Mayr nützte die Unstimmigkeit und erhöhte per Kopf 
auf 2:0. Die Gäste ließen sich vom Gegentreffer nicht beirren und spielten weiter drauf los. Doch am Ybbser Strafraum war 
Schluss mit den gefälligen Kombinationsspiel. 
 
Vor dem Ende kam noch einmal Spannung auf. Ein Freistoß von Dominik Kaufmann wurde auf Franck Matondo abgelengt 
der souverän ins lange Eck abschloss. Trotz fünfminütiger Nachspielzeit kamen die Gäste nicht mehr gefährlich vor das Tor 
der Hausherren. Nach dem Schlusspfiff kannte der Jubel bei den Ybbser Fans keine Grenzen mehr. 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC Melk 2:1 (1:0). 
 

Torfolge: 1:0 Franz Willatschek (2.), 2:0 Michael Mayr (60.), 2:1 Matondo (88.). 
Gelbe Karten: Georg Spanseiler (79., Foul), Sido (89., Foul). 
Ybbs: Matthias Pils, Haubenberger, Willatschek, Stibl, Schmid, Matthias Haabs, Christian Haabs, Elser (89. Baumgartner), 
Maurer (82. Florian Steiner), Bruckner (62. Fahrnberger), Mayr. 
Schiedsrichter: Senad Cerimagic; Hasan Sulejmanovic, Nafaa Nagbou. 
Donaustadion Ybbs, 800. 
Matchpatronanz: Gasthof zur Alm, Peter Schrittesser 
Matchballspende: Michaela Mayer vom Frisiersalon Mayer in Ybbs. 
 

U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC Melk 1:1 (0:1). 
 

Eine brav kämpfende Ybbser Mannschaft hätte sich gegen Melk einen Sieg verdient. Doch mehr als ein 1:1-Remis war 
dieses Mal leider nicht drinnen. Immerhin das dritte Remis in Serie für die U23. 
 
Torfolge: 0:1 Michael Kamleitner (14., Eigentor) bzw. Klaus Gierer (75.). 
Gelbe Karten: Erdem Ciplak (35. Unsportlichkeit), Patrick Reithner (73. Foul), Daniel Holzer (77. Kritik), Jürgen 
Zehetner (90. Foul) bzw. Diethard Mahorka (84. Foul). 
Ybbs: Christoph Eisenbauer; Michael Kamleitner, Bernhard Pils, Patrick Gutlederer, Ewald Gillinger (66. Daniel Holzer), 
Mario Bogner (46. Sokol Spahiu), Klaus Gierer, Michael Hübl, Fabian Schadenhofer (46. Jürgen Zehetner), Erdem Ciplak 
(46. Manfred Rass). 
 

 

  



 

80 JAHRE ASK YBBS – IMPRESSIONEN EINES 
WUNDERSCHÖNEN DREI-TAGES-FEST IM 

DONAUSTADION  
 

 

 

 

 

Mehr Fotos und jede Menge Informationen über unsere 80-Jahr-Feier gibt’s auf unserer 
Homepage unter www.askybbs.at 

 
Die Festschrift „80 Jahre ASK Ybbs“ ist um 10 Euro bei Christian Eplinger oder Ilse Ebner 

erhältlich. Auch die neuen Fanartikel  (ASK-Kapperl, weißes ASK-Polo, Damen-Shirts) können 
jederzeit bei Christian Eplinger erworben werden. 

 


